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	Erhebungsbogen
	Absender:

	- Chemiehandel in Zahlen 2018 -
	


	I.
	Firmenstruktur
	

	
	· Inhaberfirma
	
	
	· Eigene oder angepachtete Läger
	

	
	· Personengesellschaft
	
	
	· Läger bei gewerbl. Lagerhaltern
	

	
	· Kapitalgesellschaft
	
	
	· Keine Lagerhaltung
	

	
	· Konzernabhängig
	
	
	
	

	
	
	2017
	2018
	Erwartungen

	
	· Zahl der Betriebsstätten 

	
	
	2019/2018

	
	· Zahl der eigenen / angepachteten Läger
	
	
	-
	(0
	+

	
	• davon Störfallbetriebe (Grundpflichten)
	
	
	

	
	• davon Störfallbetriebe (erweiterte Pflichten)
	
	
	

	
	· Zahl der Arbeitsplätze 

	
	
	
	
	


	II.
	Umsatzstruktur
	(in Mio. € o. MwSt.)

	
	
	2017
	2018
	
	
	

	
	· Platzhandel
	
	
	
	
	

	
	· Spezialitätenhandel
	
	
	
	
	

	
	· Sonstiges 

	
	
	
	
	

	
	Summe Inlandsumsatz
	
	
	
	
	

	
	 Töchter in EU-Mitgliedsstaaten
	
	
	
	
	

	
	 Töchter in Drittländern
	
	
	
	
	

	
	Summe Gesamt-/Konzernumsatz
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	Vom Inlandsumsatz entfallen auf
	(in %)
	
	
	

	
	(( Streckengeschäft
	
	
	
	
	

	
	(( Export
	
	
	
	
	

	
	- in EU-Mitgliedsstaaten 

	
	
	
	
	

	
	- in Drittländer
	
	
	
	
	


	III.
	Bezugsstruktur
	2017
	2018

	
	Wert des Einkaufs in Mio. €, 
davon
	
	

	
	- Import aus EU-Mitgliedsstaaten in %4
	
	
	

	
	- Import aus Drittländern in %
	
	

	
	
	
	

	IV.
	Gewinn
	-
	(0
	+

	
	Entwicklung 2018 zu 2017
	
	
	

	
	Erwartung 2019 zu 2018
	
	
	

	
	
	
	

	V.
	Mengenabsatz
	(in t)
	

	
	
	2017
	2018

	
	· Säuren und Laugen flüssig
	
	

	
	· Lösemittel
	
	

	
	· Feststoffe
	
	

	
	· Spezialitäten
	
	

	
	Summe:
	t
	t


Zusatzfragen für die Firmen, die über eigene oder angepachtete Läger verfügen.

	

	VI.
	Investitionsstruktur
	

	
	
	2017
	2018

	
	· Investitionsquote: 

	
	

	
	
	
	

	
	· Investitionen (einschl. Leasing) nach Sachanlagebereichen
	in %

	
	(( Lagergebäude
	

	
	(( sonst. Bauten
	

	
	(( Lagertechnik 

	

	
	(( Fuhrpark
	

	
	(( umweltschützende Infrastruktur 

	

	
	(( sonst. Betriebs- und Geschäftsausstattung, PKW
	

	
	
	
	100 %


	
	· Investitionen nach Investitionsmotiven

	in %


	
	(( Ersatz/Modernisierung
	

	
	(( Erweiterung
	

	
	(( Rationalisierung
	

	
	(( Umweltschutz
	

	
	
	
	

	
	· Investitionen nach Finanzierungsarten
	in %

	
	(( Gewinne und Abschreibungen
	

	
	(( Einlagenerhöhung
	

	
	(( Vermögensumschichtung
	

	
	(( Fremdmittel (Kredite, Leasing)
	

	
	
	
	100 %

	
	· Investitionsplanung
	
	

	
	Für 2019 geplante Investitionen in % der 2018 getätigten Investitionen:
	


	VII.
	Lager- und Transportkapazitäten
	

	
	
	2017
	2018

	
	· Feststofflager
	m²
	m²

	
	· Lösemittellager (Tanks u. Gebinde)
	m³
	m³

	
	· Lager für Säuren, Laugen und übrige Flüssigkeiten (Tanks u. Gebinde)
	m³
	m³

	
	· Anzahl der LKW
	
	


Zusatzfragen für die Firmen, die Chemikalienaußenhandel betreiben.

	VIII.
	Haupthandelsregionen
	


	
	Westeuropa
	MOE
	Asien
	Nordamerika
	Südamerika
	

	Im Import
	
	
	
	
	
	

	Im Export
	
	
	
	
	
	

	(MOE = Mittel- und Osteuropa)

	Im Transit
	
	
	
	
	
	

	von..nach..
	
	
	
	
	
	


Sonderfragen
I. EU-Chemikalienpolitik

	1.
	Wie viele Stoffe haben Sie insgesamt im Rahmen der REACH-VO registriert?
________________  Stoffe



	2.
	Wie viele Stoffe müssen/mussten Sie wegen fehlender Registrierung aus dem Produktportfolio streichen?

________________  Stoffe



	3.
	Hat das REACH-Zulassungsverfahren / die Kandidatenliste dazu geführt, dass Sie im Jahr 2018 Stoffe aus dem Portfolio nehmen mussten?
0 ja

0 nein


	3a.
	Falls ja, 
· um wie viele Stoffe handelt es sich?
________________  Stoffe
· konnten die Stoffe substituiert werden?

0 ja
0
nein



	4.
	Hat das biozidrechtliche Genehmigungs-/Zulassungsverfahren im Jahr 2018 dazu geführt, dass Sie Stoffe aus dem Portfolio nehmen mussten?

0 ja

0
nein


	4a.
	Falls ja, 

· um wie viele Stoffe handelt es sich?

________________  Stoffe
· konnten die Stoffe substituiert werden?

0
ja
0
nein




II. Internationales 
	1.
	Haben die zunehmenden handelspolitischen Konflikte Auswirkungen auf Ihre geschäftlichen Aktivitäten?

0
Ja, wir spüren inzwischen erhebliche negative Auswirkungen.

0
Ja, wir sehen Auswirkungen auf uns zukommen.

0
Nein, wir sind nicht betroffen.


	2.
	Sind Sie in Ihrem Handelsgeschäft vom BREXIT betroffen?

0
Ja, wir sind in erheblichem Maße betroffen.
0
Ja, wir sind teilweise betroffen.
0
Nein, der BREXIT hat keinen Einfluss auf unsere Geschäfte.



III. Soziale Sicherung 
	1.
	Was halten Sie von der Einführung eines bedingungslosen Grundeinkommens?
0
Ich unterstütze den Vorschlag.

0
Ich lehne den Vorschlag ab.
0
Ich bin unentschlossen.


	2.
	Was halten Sie bei der Rente von oberen und unteren Haltelinien in der Rentenformel mit Blick auf die künftige Finanzierung?
0
Ja, ich bin für die Einführung von Haltelinien.
0
Nein, ich halte eine weiterhin gleitende Anpassung an den demografischen Wandel für erforderlich.
0
Wir brauche ein grundlegendes System.



IV. Arbeitsmarkt 
	1.
	Welche Regelungen zur Arbeitszeit wenden Sie in Ihrem Unternehmen an?
0
Wir wenden die tarifvertraglichen Vorschriften des Großhandels eng an.

0
Wir wenden den Tarifvertrag nicht an, haben aber eine Betriebsvereinbarung zur Arbeitszeit.

0
Weder noch – wir haben individuelle Regelungen.



V. Ausbildung
	1.
	Woher beziehen Sie Ihre Mitarbeiter für das Thema Digitalisierung (z.B. Onlinemarketing, Plattformen, etc.)?
0
Wir bilden selber aus
0
Wir recrutieren Fachkräfte von Dritten

0
Die Aufgaben werden von Mitarbeitern zusätzlich übernommen



	2. 
	Ist Ihnen das Berufsbild des Kaufmanns für E-Commerce bekannt?

0
ja

0
nein



	3.
	Bilden Sie das Berufsbild bereits aus?
0
ja

0
nein 



	4.
	Planen Sie, in diesem Berufsfeld auszubilden?
0
ja

0
nein 



VI. Steuern 
	1.
	Was erwarten Sie von der Politik beim Solidaritätszuschlag?
0
Der Solidaritätszuschlag muss für alle abgeschafft werden.
0
Die geplante Abschaffung erst einmal nur für die unteren Einkommensbezieher.

0
Der Solidaritätszuschlag muss beibehalten werden. 




VII. Politik  
	1.
	Welche Prioritäten sollte die Politik aus Sicht Ihres Unternehmens setzen?

(3 Antworten möglich)
0
Fortführung ausgeglichener Haushalt
0
Modernisierung des Steuerrechts mit Entlastungen für alle

0
Ausbau der Verkehrsinfrastruktur

0
Ausbau der digitalen Infrastruktur
0
Abschaffung von Hartz IV

0
Flexibilisierung des Arbeitsrechts

0
Senkung der Energiekostenbelastung
0
Vermeidung einer Überregulierung durch das Umwelt- und Klimaschutzrecht

0
Abbau von Informations-, Statistikpflichten und Regulierungen

0
Stärkung der Europäischen Union



� 	Lagerhaltende Betriebsstätten und Verkaufsbüros


� 	einschließlich tätige Inhaber und Teilzeitbeschäftigte


� 	handelsspezifische Herstellung (Mischen, Mahlen, Kristallisieren, Destillieren, Reduzieren, Lösen und Vermengen) 


   	Lohnabfüllung, Handel mit Ergänzungssortimenten, Handelsvermittlung usw.


� 	gemäß Vorsteuer-Meldung


� 	Bruttoanlageinvestitionen in % des Umsatzes


�  	Tanks, Abfüllanlagen, Regallager, Gabelstapler usw.


� 	Löschwasserauffangbecken, Abluftreinigungsanlagen, Bodenversiegelungen, Grundwasserpegel usw.


�  	Mehrfachnennungen möglich





